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China fordert Epiduralanästhesie in allen
Krankenhäusern für Geburten

China verpflichtet alle Tertiärkrankenhäuser bis Ende des
Jahres, Epiduralanästhesie während der Geburt anzubieten,

um ein kinderfreundliches Umfeld zu schaffen und die
Geburtenrate zu steigern.

China hat angekündigt, dass bis Ende dieses Jahres alle
Universitätskliniken während der Geburt eine Epiduralanästhesie
anbieten müssen. Diese Maßnahme zielt darauf ab, ein
„freundliches Geburtsumfeld“ für Frauen zu fördern.

Anforderungen an Krankenhäuser

Universitätskliniken – also solche mit mehr als 500 Betten –
müssen bis 2025 Epiduralanästhesiedienste bereitstellen,
während Sekundärkrankenhäuser – die mehr als 100 Betten
besitzen – bis 2027 entsprechende Dienste anbieten sollen, wie



die nationale Gesundheitskommission (NHC) Chinas in einer
Erklärung bekannt gab.

Herausforderungen beim Geburtenraten

Die Behörden stehen vor der Herausforderung, die
Geburtenraten in der weltweit zweitgrößten Volkswirtschaft zu
steigern, nachdem die Bevölkerung Chinas im Jahr 2024 bereits
im dritten Jahr in Folge gesunken ist. Experten warnen, dass sich
dieser Rückgang in den kommenden Jahren verschärfen könnte.

Anästhesie während der Geburt
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